
 Digitale Brücken bauen – ein Projekt zur Schulung der Medienkompetenzen unserer Gäste  

 
Alle Menschen benötigen die Chance sich digitale Kompetenzen anzueignen. Wir möchten 

mit Hilfe des Projektes den Gästen des Vicus Treffs diese Chance einräumen.  

Ziel ist es, ihnen die digitale Welt näher zu bringen und sie zu befähigen sich in ihr 

selbstbestimmt und selbstbewusst zu bewegen. Menschen mit einer geistigen Behinderung 

werden von der Schulung im Bereich Digitalisierung oft ausgeklammert, da man ihnen zu 

wenig zutraut. Dies möchten wir ändern.  

 

Die Gäste lernen die digitale Welt kennen. Auf für sie geeigneten Tablets sollen sie 

barrierefrei lernen, Apps zu nutzen, Nachrichten per Sprachsteuerung zu verschicken und 

Videochats beizutreten. Innerhalb eines Jahres werden die Gäste in regelmäßigem Abstand 

sich immer wieder in Schulungen mit dieser Thematik beschäftigen können.  

Ferner werden wir unsere Angebote, wie Gedächtnistraining oder Zeitungsrunde 

zeitgemäßer gestalten können. Ein wichtiger Aspekt unserer Einrichtung ist die Teilhabe am 

gesellschaftlichen Leben. Wir besuchen gemeinsam mit unseren Gästen in Kleingruppen 

Märkte, Ausstellungen und Veranstaltungen in unserem Umfeld. Mit Unterstützung der 

Tablets könnten die Gäste sich bei diesen Ausflügen in ihren digitalen Kenntnissen erproben, 

indem sie untereinander in Kontakt bleiben und sich gegenseitig Nachrichten oder Fotos 

schicken.  

 

Wir möchten Niemanden im digitalen Abseits stehen lassen! 
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